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Cu leitet
warmes Wasser

kaltes Wasser auch Regenwasser Bilder

liebe Worte über Kontinente Züge

so vielseitig sind die Ansprüche an Kupfer und seine Legierungen
Messing, Bronze, Neusilber, Kupfernickei.

Die schweizerischen Metallwerke produzieren nicht einfach
Stangen, Bleche, Bänder, Rohre, Profite und Drähte; sie liefern
kontrollierte hohe Qualität mit.

Qualitäts-Halbfabrikate, wie sie die weiterverarbeitende Industrie
unddas Gewerbe fordern, für den SchweizerMarkt und den Export.

Blitz zur Erde

Ja, Kupfer hat manchen Job O
Boiiiat Reconvi/ier, Metallwerke Dornach, Se/veThun, Metallverband Bern Er Zürich



für Ihre
Zukunft ohne Sorgen

Ein neuer Lebensabschnitt steht vor Ihnen. Was
wird er bringen? Erfolg? Lebensfreude? Berufliche
Erfüllung? Und damit Sie Ihre Zukunft sorgenfrei
gestalten und sich gegen die Gefahren des Lebens

wappnen können, erarbeitet für Sie die Rentenanstalt

einen genau auf Ihre besonderen Bedürfnisse
ausgerichteten Yersicherungsplan.

Die Rentenanstalt ist die älteste und grösste
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Schweiz. Von ihrer
über hundertjährigen Erfahrung sollen auch Sie

profitieren. Die Kapital-, Renten- und Risiko-Ver¬

sicherungen lassen sich individuell auf Ihre persönlichen

Bedürfnisse ausrichten - damit Sie und Ihre
Angehörigen ohne Sorgen in die Zukunft blicken
können..

Die Rentenanstalt zahlt jeden Arbeitstag
mehr als. 1 Million Franken an ihre Versicherten
aus.
Ein Viertel dieser Summe sind Gewinnanteile!
Denn nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit
kommen alle Überschüsse vollumfänglich
den Versicherten zugut.

RENTENANSTALT
Schweizerische Lebensversicherungs¬

und Rentenanstalt
Älteste und grösste
schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft
Hauptsitz in Zürich, General Guisan-Quai 40,
Tel. 01/360303

Generalagenturen in der ganzen Schweiz
Niederlassungen in München, Paris, Amsterdam,
Brüssel, London.
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mit Kongress
oder
Fachtagungen

Bei stärkster Beanspruchung
nimm Kambly Armee-Biscuit!

M 63 H
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35-mm-Zwillings-Fliegerabwehr-
geschütz, ausgerüstet mit einer
Oerlikon Vo-Messeinrichtung.
Durch Messung der Vo im taktischen
Einsatz wird eine optimale Treff-
sicherheit gewährleistet.
Werkzeugmaschinenfabrik
Oerlikon-Bührle AG, Zürich



Wir
161

Ihre
Stimmung

und

Ihre Leistung

heben

sind unsere
Spezialitäten. Und weil
wir Spezialisten auch un-
sern Stolz haben, sind
wir nicht zufrieden ehe
wir Ihre Hebe- und
Förderprobleme optimal
gelöst haben. Mit unsern
rationellen Vorschlägen
entlasten wir Sie ganz

zwangsläu-

won den
leidigen Personalproblemen.
Wir Ubertreiben also nicht,
wenn wir von uns
behaupten Ihre Stimmung
zu heben, dass wir Ihre
Leistung fördern ist
eigentlich selbstverständlich.

Eben weil wir Spezialisten

sind.

MARS-UTO
MARS-UTO KRANFABRIK AG 4133 PRATTELN

TELEFON: 061-81 75 11 TELEGRAMME: MARS-UTO
TELEX: 63456 mars ch

Fabrikationsprogramm:

Normkrane 1- und 2-Träger, Krane aller Art,
Elektroseilzüge, SchwerelektroseilzUge, Hängebahnen,

Fahrbahnen, elektrische Steuerungen und
Ausrüstungen, Getriebemotoren

Durch uns vertreten:

Portalkrane, ElektrokettenzUge, Drucklufthebezeuge,
Handhebezeuge, Stromzuführungen, Gummipuffer,

elektromechanische Arbeitsbühnen,
Hydraulische Mobilkrane, diverse Lastaufnahmemittel

Verlangen Sie unverbindlich unsere Prospekte

oDI J -TL
Li

Grundlagen
einer strategischen Konzeption
der Schweiz

Der Bericht der Studienkommission für strategische Fragen
mit einer Einführung von Oberstkorpskommandant Paul
Gygli

Taschenbuch, 158 Seiten, Fr. 7.—

Schriften des SAD, Nr. 11

Herausgeber:
Schweizerischer Aufklärungs-Dienst (SAD), Zürich

Auslieferung durch den Verlag Th. Gut & Co., 8712 Stäfa
Telefon (01) 73 81 01

Bestellung an den Verlag Th. Gut & Co., 8712 Stäfa

Ich bestelle

Exemplare «Grundlagen einer strategischen Konzeption
der Schweiz»

zum Preise von Fr. 7.-— plus Porto

Name und Vorname:

Strasse:

Ort mit Postleitzahl: SO

A. Marty + Co., 8245 Feuerthalen
SchlauchWeberei Feuerlöschgerätefabrik
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HOCHPRÄZISIONS - LEITSPINDELDREHBANK

FABRIQUE DE MACHINES SCHAUBLIN S.A. BEVILARD - SUISSE
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In einer Zeit des geradezu rasanten Flusses
der Entwicklungen auf allen Wissensgebieten
kommt der Zeitschrift die hervorragende Rolle
zu, den Entwicklungsprozess kritisch zu
verfolgen, Hintergründe aufzudecken und sachlich
darzulegen.
Die WOCHE ist in dieser Beziehung geradezu
prädestiniert, den anspruchsvollen Leser in
kompetenter, objektiverWeise zu informieren.

Illustrierte WOCHE 4600 Ölten

Exklusiv in der Illustrierten WOCHE — faszinierender Bildbericht über den ersten

Hochgebirgs-WK
der Gebirgsdivision 12
Aufnahmen und Text: Herbert Maeder >

Erster Teil: WOCHE Nr. 37 vom 13. September 1972
Zweiter Teil: WOCHE Nr. 38 vom 20. September 1972

Unter dem Kurs-Kommando von Rolf Rageth haben 193 Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten

zu Beginn dieses Sommers dreieinhalb Wochen in Zelten zugebracht, umgeben von
drohenden Gletscherbrüchen, Graten und gleissenden Firnkuppen.

Im Hochgebirge längere Zeit zu leben, stellt körperliche und seelische Anforderungen
bebesonderer Art. Zelt und Schlafsack und die ganze übrige Ausrüstung auf dem Buckel
über endlos scheinende Moränen hinaufzuschleppen, bei Regen, Schneefall, Sturm wochenlang

im engen Zelt zu hausen — dazu braucht es harte Männer. Sie sind bei den Gebirgs-
truppen immer noch zu finden.

Erleben Sie mit, was eine Gruppe von Männern in dreieinhalb Wochen auf Schnee und
Eis erlebt und gelernt hat. Verlangen Sie heute noch die WOCHE zur Probe oder gleich im
vorteilhaften Jahres-Abonnement. Wer die WOCHE liest, weiss besser Bescheid.

Benützen Sie bitte untenstehenden Coupon — wir liefern sofort.

objektiv
imteihäiteiid

kritisch

Machen Sie von diesem
Vorzugsangebot
Gebrauch. Schon heute
wünschen wir Ihnen
viele positive Kontakte
und
echtes Lesevergnügen!

Die Zustellung erfolgt
sofort. Bitte kein Geld
senden. Abonnenten
wird spezielle
Einzahlungskarte zugestellt.

Illustrierte WOCHE WK 9

aktuell für anspruchsvolle Leser

Ja bitte, senden Sie mir die WOCHE unverbindlich zur Probe.

Zustellung der Nr. 37 inbegriffen!

Ich bestelle ein Jahresabonnement zu Fr. 42.—, zahlbar
Anfang Oktober.

Herr Frau Fräulein

Name Vorname

Strasse

PLZ Ort

Bitte sofort senden an: Aktuelle Illustrierte WOCHE, 4600 Ölten
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